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Wald im Wandel – Nachhaltige Forstwirt-
schaft und Jagd in Zeiten des Klimawandels

Seit den ersten Aufzeichnungen im 
Jahr 1845 hat sich die Baumarten-
zusammensetzung im Stadtwald 
Bretten durch menschliches Ein-
greifen stetig verändert. Histori-
sche Ereignisse, jagdliche Entwick-
lungen und forstwirtschaftliche 
Entscheidungen haben den Wald 
schon immer geprägt und seine 
Struktur fortlaufend beeinflusst.

Historische Entwicklung 
Nach der Deutschen Revolution 
1848/49 ermöglichte ein sinkender 
Rehwildbestand die Naturverjün-
gung, wodurch sich Buche und Ei-
che vermehrt ausbreiten konnten. 
Zum Ende des 19. Jahrhunderts 
wurden gezielt neue Baumarten 
eingebracht: Kiefer durch Pflan-
zung oder Saat, Fichte ab 1903 
und Douglasie ab 1923. Gleich-
zeitig nahm der Anteil der Eichen 
ab – eine Folge der eingeführten 
Hegepflicht im Reichsjagdgesetz, 
durch die der Rehwildbestand er-
neut anstieg.
Ab 1932 wurde die Lärche in den 
Brettener Wald eingeführt und die 
Douglasie systematisch gefördert, 
sodass sie heute einen Anteil von 
19 Prozent der Waldfläche aus-
macht. Insgesamt wurden in den 
letzten 100 Jahren etwa 3.000.000 
Pflanzen von Baumarten wie Dou-
glasie, Fichte, Lärche und Kiefer 
gepflanzt. Seit den 1970er Jahren 

geht der Fichtenbestand jedoch 
kontinuierlich zurück, aktuell liegt 
er unter 5 Prozent. Auch Kiefer 
und Lärche sind auf einen Anteil 
von rund 3-4 Prozent geschrumpft.
Ein Wandel setzte in den 1990er 
Jahren ein: Um dem Rückgang der 
Eiche entgegenzuwirken, wurden 
hinter Schutzzäunen großflächig 
neue Eichen gepflanzt – eine Maß-
nahme, die von der Jägerschaft 
unterstützt wurde. Zusätzlich 
trugen Ersatzaufforstungen für 
die Waldrodung im Industriegebiet 
Gölshausen dazu bei, die Eichen-
flächen leicht zu vergrößern.

Herausforderung Klimawan-
del: Aktiver Waldumbau
Seit den 1980er Jahren wurde die 
naturnahe Waldbewirtschaftung 
als Leitbild verfolgt. Diese Bewirt-
schaftungsform begünstigt jedoch 
schattentolerante Arten wie die 
Buche, während Lichtbaumarten 
wie Eiche, Kiefer oder Lärche zu-
nehmend verdrängt wurden.
Angesichts des Klimawandels 
ist ein gezielter Waldumbau er-
forderlich: Zukünftige Wälder 
müssen jünger, artenreicher und 
widerstandsfähiger sein. Dabei 
spielen vor allem Lichtbaumarten 
eine entscheidende Rolle, da sie 
robustere und anpassungsfähigere 
Bestände bilden. Daher werden 
künftig verstärkt Pflanzflächen 

Ein Wald für alle
Neues aus dem Rathaus – Ihr Oberbürgermeister informiert

setzt sich dafür ein, die Interessen 
aller Beteiligten in Einklang zu 
bringen. Der Wald ist nicht nur ein 
wertvoller Lebensraum für Tiere 
und Pflanzen, sondern auch ein 
Wirtschaftsfaktor, Erholungsraum 
und klimarelevanter CO2-Speicher.
Eine nachhaltige Bewirtschaftung 
muss daher verschiedene Anfor-
derungen vereinen: Die Forstwirt-
schaft verfolgt das Ziel, einen sta-
bilen, klimaresilienten Wald zu 
schaffen. Die Jagd trägt dazu bei, 
Wildbestände in einem ökologisch 
verträglichen Rahmen zu halten.
Eine nachhaltige Waldentwicklung 
kann nur mit einer angepassten 
Wilddichte gelingen. Während in 
den zurückliegenden Jahren ver-
stärkt auf Naturverjüngung gesetzt 
wurde, müssen klimaresistente 
Baumarten neu gepflanzt werden. 
Hier bedarf es bei einem zu hohen 
Rehwildbestand einer Kultursiche-
rung, weil diese Pflanzlinge bei 

Rehen besonders beliebt sind.
Die Stadt Bretten setzt sich daher 
für eine enge Zusammenarbeit mit 
der Jägerschaft ein und sieht diese 
Aufgabe als eine gemeinsame, die 
auf mehrere Schultern verteilt wer-
den muss.
Damit sich junge Bäume ohne teu-
re Schutzmaßnahmen entwickeln 
können, ist eine Wildbestandsregu-
lierung notwendig. Auch die Land-
wirtschaft ist von Wildbeständen 
betroffen: Wildschäden auf Wiesen 
und Feldern stellen für Landwirte 
eine wirtschaftliche Herausforde-
rung dar.
Ein ausgewogenes Wildtiermanage-
ment ist daher essenziell, um Kon-
flikte zwischen Landwirtschaft und 
Naturschutz zu reduzieren. Die Stadt 
Bretten setzt auf einen offenen Dia-
log zwischen Waldbesitzern, Jägern 
und Landwirten, um praktikable 
Lösungen für alle Seiten zu finden.
Nur wenn alle Akteure zusammen-

im Wald sichtbar sein, auf denen 
der klimastabile Zukunftswald aus 
heimischen und fremdländischen 
Baumarten entsteht.
Ein entscheidender Faktor für 
den erfolgreichen Waldumbau 
ist die Regulierung des Rehwild-
bestandes. Gesetzlich ist bereits 
verankert, dass die Jagd nicht nur 
zur Vermeidung von Wildschäden, 
sondern auch zur Unterstützung 
klimastabiler Wälder beitragen 
muss. Der Wildbestand muss so an-
gepasst werden, dass junge Bäume 
ohne große Schäden heranwachsen 
können.
Bis dies erreicht ist, sind Schutz-
maßnahmen gegen Verbiss- und 
Fegeschäden notwendig – diese 
sind jedoch aufwendig und teuer. 
Eine nachhaltige Lösung liegt in 
der gezielten Reduktion des Reh-
wildbestands. Die Bürgerinnen 
und Bürger können dies unter-
stützen, indem sie Wildfleisch aus 
der Region kaufen – ein gesundes, 
nachhaltiges und geschmackvolles 
Lebensmittel.

Erfolgreicher Waldumbau
Ein nachhalt iger Waldumbau 
erfordert drei zentrale forstwirt-
schaftliche Maßnahmen:
1.	 Regelmäßige Durchforstun-

gen alle 4-7 Jahre mit geringer 
Eingriffsstärke. Dadurch ent-
wickeln sich stabile Bäume 

mit großen Kronen, die früher 
dicker werden und nicht mehr 
so alt werden müssen. Die 
häufigeren, aber schwachen 
Eingriffe fördern die Stabilität 
des Waldes und minimieren 
Störungen im ökologischen 
Gleichgewicht.

2.	 Gezielte Pf lanzung heimi-
scher und fremdländischer 
Baumarten zur Erhöhung 
der Artenvielfalt. Ein brei-
tes Spektrum an Baumarten 
mindert das Risiko großer 
Waldverluste und sorgt für 
die langfristige Stabilität des 
Waldes.

3.	 Naturnahe Verjüngung, da 
die jungen Bäume durch na-
türliche Anpassung wider-
standsfähiger gegen Klimaver-
änderungen sein können als 
die heutige Generation.

Der Stadtwald Bretten steht vor 
großen Herausforderungen – aber 
auch große Chancen liegen in 
einer nachhaltigen und voraus-
schauenden Forstwirtschaft. Mit 
gezielten Maßnahmen und einer 
gemeinsamen Anstrengung von 
Forstwirtschaft, Jagd und Gesell-
schaft kann ein klimaresistenter 
und stabiler Zukunftswald ent-
stehen, der seine Funktionen 
auch für kommende Generationen 
erfüllt. (red)

arbeiten, kann eine bestmögli-
che tragfähige Lösung gefunden 
werden. Ich freue mich in dieser 
Woche die Jagdgenossenschaftsver-
sammlung leiten zu dürfen, in der 
die Verwaltung der Jagdgenossen-
schaft formal dem Gemeinderat 
übertragen und Satzungsänderun-
gen beschlossen werden sollen. 
Dann können ab April die Reviere 
neu verpachtet werden.
Unser Ziel ist ein gesunder, stabi-
ler Wald – für die Natur, für die 
Menschen und für die kommenden 
Generationen.

Herzlichst
Ihr

Nico Morast
Oberbürgermeister

Liebe Brettenerinnen
und Brettener,
Der Brettener Wald steht, wie viele 
andere Wälder auch, vor großen He-
rausforderungen. Der Klimawandel 
zwingt uns zu einem aktiven Wald-
umbau. Doch dieser Wandel fordert 
nicht nur den Forst, sondern ebenso 
die Jagd und die Landwirtschaft.
Die Stadt Bretten ist sich dieser 
Wechselwirkungen bewusst und 

Wer kennt dieses Bild?
Der Marktplatz von Bretten zeigt 
sich auch auf einer schwarz-wei-
ßen Reprografie von seiner besten 
Seite – und weckt die Neugier, 
wie dieses Gemälde wohl in Far-
be ausgesehen haben mag. Die 
Stadtarchive Emmendingen und 
Bretten sowie das Museum im 
Schweizer Hof sind auf der Suche 
nach einem erhaltenen Original 
dieses Werks. Wer kennt das Werk 
oder den Künstler? Der Künstler 
August Rumm (1888 – 1950) lebte 
von 1896 bis 1904 in Bretten und 
ging hier auf die Oberrealschule. 
Der Marktplatz hat einen solchen 
Eindruck bei ihm hinterlassen, 
dass er wohl auf einer Künstler-
reise noch einmal nach Bretten 
heimkehrte und den Platz auf 
seine ganz eigene Weise fest-
gehalten hat. Das Bild entstand 
1929 und ist auch vom Künstler 
signiert worden. Wiedergefunden 
wurde diese schwarz-weiße Re-
prografie im Glasplattenbestand 
des Fotoateliers Hirsmüller in 
Emmendingen. Während der 
Künstler überwiegend in Karls-
ruhe und Grötzingen lebte und 
wirkte, kam er in den 1930er 
Jahren für eine Ausstellung in 
den Breisgau und hatte dabei das 

Gemälde aus Bretten im Gepäck. 
In Emmendingen wurde es vom 
lokalen Fotografen auf Glasplatte 
festgehalten – vermutlich für einen 
Ausstellungs- oder Verkaufskatalog. 
So sind neben dem Gemälde aus 
Bretten auch zahlreiche badische 
Dichter und Emmendinger Hono-
ratioren portraitiert worden. Leider 
ist unklar, ob und wann das Bild 
des Brettener Marktplatzes verkauft 
wurde und ob es nicht doch an sei-
nen Entstehungsort zurückgekehrt 
ist. Diese Ansicht des Marktplatzes 
ist eine Neuentdeckung, die wäh-
rend der Laufzeit der aktuellen 
Sonderausstellung „Ansichtssache 
Bretten – Unsere Stadt auf Ge-
mälden, Postkarten und Kitsch“ 
dem städtischen Museum in Kopie 
zugetragen wurde. Noch bis zum 
20. April werden im Museum im 
Schweizer Hof zahlreiche An-
sichten und Souvenirs zu unserer 
Stadt ausgestellt, der Eintritt ist 
frei. Jeder Hinweis auf das Bild 
oder den Künstler kann helfen, das 
Rätsel um das Gemälde zu lösen. 
Wir danken Ihnen vielmals für die 
Mithilfe. Bei Hinweisen dürfen Sie 
sich gerne direkt per E-Mail an das 
Museum im Schweizer Hof wenden 
an: schweizerhof@bretten.de. (red)

Marktplatz Bretten Foto: Städtische Sammlung Emmendingen, Sammlung Hirsmüller

Neupflanzungen im Brettener Wald 										            Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Am Freitag, 14. Februar, findet 
um 19 Uhr im Melanchthonhaus 
Bretten ein Vortrag des neuen 
Direktors der Melanchthon-Aka-
demie und Kustos des Melanch-
thonhauses Bretten statt. Prof. Dr. 
Christian Neddens befasst sich 
mit der Frage: Was hält unsere 
Gesellschaft zusammen? Me-
lanchthon heute gelesen – auch 
im Blick auf „500 Jahre Bauern-
krieg“. Mit einem Grußwort von 
Oberbürgermeister Nico Morast 
und einem anschließenden  Stadt-
gespräch mit Brettener Persön-
lichkeiten zum gesellschaftlichen 
Wandel in der heutigen Zeit. Der 
Eintritt ist frei.
Am Samstag, 15. Februar, wird 
dann um 19 Uhr im Melanch-
thonhaus Bretten ein festliches 
Konzert aufgeführt. Das Konzert 
wird gestaltet vom Trio Animato. 
Die drei Künstlerinnen Margret 
Schaal, Hélène Godefroy und Eri-
ka Budday spielen barocke Werke 
von Loeillet, Rameau, C.Ph.E. 
Bach und Telemann in der Be-
setzung für Flöte, Viola da gamba 
und Cembalo. Veranstalter ist 
das Evangelische Bezirkskantorat 
Bretten-Bruchsal. Der Eintritt zu 
diesem Konzertabend ist frei. Um 
Spenden wird gebeten.
Den Schlusspunkt der Veranstal-

tungen zu Philipp Melanchthons 
528. Geburtstag bildet am Sonntag, 
16. Februar, um 9:30 Uhr der feier-
liche Gottesdienst im Melanch-
thonhaus Bretten, musikalisch 
begleitet vom Posaunenchor Bretten. 
Die Predigt hält Pfarrer Ralf Bönnin-
ger, der zugleich auch Vorsitzender 
des Melanchthon-Vereins ist. 
Die Bevölkerung ist zu all diesen 
Veranstaltungen herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt: Europäische Melanch-
thon-Akademie Bretten (EMA), 
Telefon: 07252/9441-0, E-Mail: info@
melanchthon.com, Webauftritt: 
www.melanchthon.com (red)

Festwochenende im
Melanchthonhaus

Melanchthonhaus Bretten   Foto: Tom Rebel
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Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den unter-
schiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufgaben service- 
und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse an einer 
Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen 
und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung. Unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/
stellenangebote finden Sie folgende ausführliche Stellenausschreibungen 
der Stadt Bretten:
•	 Mitarbeiter für die Aufgaben des Baukontrolleurs 

für die Baurechtsbehörde (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis E 9b TVöD 
Bewerbungsfrist: 16.02.2025

•	 Sachbearbeiter Bürgerservice im Sachgebiet 
Bürgerservice, Ortsverwaltungen (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet (Tandembesetzung möglich) 
Eingruppierung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 16.02.2025

•	 Sachbearbeiter im Sachgebiet Stadtentwicklung und 
-planung (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis E 6 TVöD 
Bewerbungsfrist: 23.02.2025

•	 Ausbildungsplatz als Forstwirt (m/w/d) zum 01.09.2025

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

   Standesamtliche Meldungen

Jetzt Vorschläge für den
Ehrungsabend einreichen

Die Stadt Bretten ehrt ehrenamtlich Tätige jährlich im Rahmen eines 
Ehrungsabends. Vertreter und Verantwortliche der Brettener Vereine 
und Organisationen sind daher jetzt aufgerufen, langjährig ehren-
amtlich Tätige dafür zu benennen und Ehrungsvorschläge nach der 
Ehrenordnung der Stadt Bretten bis 31. Mai abzugeben. Vereine, die 
mehrere Anträge einreichen möchten, bitten wir, dies frühzeitig 
zu tun. Infos und Formulare: www.engagement-bretten.de (red)

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-
130) gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeigne-
tes Stellenangebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere 
Homepage zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Auch außerhalb der Schulzeit bietet die Stadt Bretten eine Betreuung 
für Grundschulkinder an. Diese findet als zentrales Angebot an einer 
Brettener Schule statt und kann von Schülerinnen und Schülern aller 
Grundschulen in Bretten genutzt werden.

In folgenden Schulferien wird es im Schuljahr 2024/2025 bei ausrei-
chenden Anmeldungen (ab 15 Kinder) eine Betreuung geben:
Osterferien
Pfingstferien
letzte drei Wochen Sommerferien

Anmeldeformulare erhalten Sie in den Schulsekretariaten, den Be-
treuungsgruppen oder zum Herunterladen auf der städtischen Home-
page unter www.bretten.de/content/betreuungsangebote.
Bitte beachten: Die Anmeldung muss spätestens 6 Wochen vor 
Beginn der jeweiligen Ferienbetreuung bei der Stadtverwaltung vor-
liegen. Anmeldefrist für die Osterferien ist der 07.03.2025. (red)

Ferienbetreuung der Stadt
Bretten für Grundschulkinder

Am Samstag, 24. Mai, findet 
auf dem Brettener Marktplatz die 
Veranstaltung „UFFRUR! … on 
the Road – Bretten 1525“ statt. 
Dieses historische Event beleuch-
tet die Bauernaufstände des Jahres 
1525 und ist eine Kooperation der 
Stadt Bretten mit dem Württem-
bergischen Landesmuseum aus 
Stuttgart.
Für den Einlassbereich und die 
Mitmachstationen des Landes-
museums sucht die Stadt Bretten 
ehrenamtliche Helfer, die an dem 
Tag zwischen 15 und 20 Uhr im 
Einsatz sind. Die Tätigkeit bietet 
die Möglichkeit, direkt am Ort 
des Geschehens mitzuwirken und 

Ehrenamtliche Helfer gesucht 
für „UFFRUR! … on the Road – 

Bretten 1525“
hinter die Kulissen eines außer-
gewöhnlichen Events zu blicken.
Voraussetzungen:
Helfen kann jeder, der mindestens 
18 Jahre alt ist. Besondere Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Eine Teilnahme als mittelalter-
licher Akteur beim Peter-und-
Paul-Fest oder ein Bezug zum 
Fest sind keine Voraussetzung 
für die Helfer. Ein Gewand wird 
für die Tätigkeiten ebenfalls nicht 
benötigt.
Interessierte können sich bis zum 
28. Februar bei der Stadt Bretten 
melden per E-Mail an: kultur@
bretten.de sowie unter Telefon: 
07252 583710. (red)
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Kursleitung für

Spanisch gesucht

F Ö R D E R P R O G R A M M  E I N Z E L H A N D E L  
S T A D T  B R E T T E N  

Z I E L S E T Z U N G  
Förderung der Ansiedlung und Fortführung von Ein-
zelhandelsbetrieben / Gastronomiebetrieben inner-
halb des Geltungsbereichs in der Kernstadt und den 
Stadtteilen 

W A S  W I R D  G E F Ö R D E R T ?  
Kernstadt: förderfähig sind die Neueröffnung bzw. Neu-
ansiedlung sowie die Fortführung von Einzelhandels-
betrieben innerhalb des Geltungsbereiches in der 
Kernstadt 
 
Stadtteile: förderfähig sind die Neueröffnung bzw. Neu-
ansiedlung sowie die Fortführung von Einzelhandels-
betrieben und Gastronomiebetrieben in den Stadttei-
len 

W E R  E R H Ä L T  D I E  F Ö R D E R U N G ?  
Zuwendungsempfänger sind natürliche oder juristische 
Personen, die einen Betrieb innerhalb des Förderge-
biets neu eröffnen bzw. ansiedeln oder einen beste-
henden Betrieb fortführen und hierzu einen Mietvertrag 
über Gewerbeflächen von mind. 3 Jahren abgeschlos-
sen haben. 
 

F O R M ,  H Ö H E  U N D  Z E I T R A U M  
Die Förderung erfolgt als Zuschuss zu den Kosten (§5 
Abs. 1 der Förderrichtlinie) 
Der Zuschuss beträgt pauschal, ohne Nachweis der ent-
standenen Kosten: 
Betrieben mit Verkaufsfläche bis 50 m² 1.500 €/Jahr 
Betrieben mit Verkaufsfläche bis 100 m² 2.200 €/Jahr 
Betrieben mit Verkaufsfläche bis 200 m² 3.000 €/Jahr 
Betrieben mit Verkaufsfläche < 200 m² 4.000 €/Jahr 

 
Der Zuschuss wird für einen Zeitraum vom 3 Jahren 
ab Neueröffnung oder Fortführung des Betriebs ge-
währt. 

 

A N T R A G  S T E L L E N  –  
S O  G E H T ’ S  

 

Benötigte Unterlagen: 
 

• Vollständig ausgefülltes Antrags-
formular 

• maßstabsgerechter Grund-
riss/Lageplan des Betriebes 

• Mietvertrag (Kopie) 
• bisheriger Mietvertrag (bei  

Fortführung eines bestehenden 
Betriebes, Kopie) 

• Gewerbeanmeldung bei der 
Stadt Bretten (Kopie) 

 
Wichtig: 
Der Förderantrag ist vor Beginn des 
Mietzeitraums schriftlich einzu-
reichen. 
 

Ansprechpartner: 
 
Amt Wirtschaftsförderung und Lie-
genschaften 
Frau Alisa Oehlbach 
Untere Kirchgasse 9 
75015 Bretten 

                  Scan für weitere Informationen 

 
alisa.oehlbach@bretten.de 

 
07252/921-232 

 

 

 

Förderprogramm Einzelhandel
Das Förderprogramm Einzelhandel ist ein wesentlicher Bestandteil des Leerstandsmanagements der Stadt 
Bretten und leistet einen finanziellen Beitrag zur Beseitigung und Vermeidung von Leerstand. In seiner Sit-
zung vom 17.12.2024 hat der Gemeinderat die Fortführung des Förderprogramms bis zum 31.12.2027 
beschlossen. (red)

Achtung Steuertermin!
Grundsteuer 1. Rate – Fälligkeit am 15.02.2025

Gewerbesteuer 1. Vorauszahlungsrate – Fälligkeit am 15.02.2025

Verkehrshinweis
Zwischen der Knittlingerstraße und 
An der Salzach 34 (Ruit) wird im 
Auftrag des Eigenbetriebs Abwasser-
beseitigung Bretten (EAB) der Ab-
wasserkanal ausgewechselt. Durch 
die Stadtwerke Bretten GmbH wer-
den die Wasserleitungen erneuert.
Die Bauarbeiten werden unter 
Vollsperrung des Durchgangsver-
kehrs ausgeführt. Die Arbeiten 
beginnen mit vorbereitenden 
Maßnahmen voraussichtlich ab 
Mitte März. Das Ende der Ge-
samtmaßnahme ist bei geeig-
neter Witterung bis Ende Juni 
vorgesehen.
Für die einzelnen Anlieger wird 
die Zufahrt mit PKW nicht mehr 
möglich sein. Wir bitten Sie, die 
Mülltonnen außerhalb des Bau-
stellenbereichs zur Abholung be-
reitzustellen. Eine Abholung von 
Sperrmüll wird in diesem Zeitraum 
ebenfalls nur außerhalb des Bau-
stellenbereichs möglich sein. Die 
Firma Pre Zero erhält von uns eine 
entsprechende Information. (red)

Die Stadt Bretten vermietet in der 
Kernstadt Bretten, Weißhofer Stra-
ße 2, in zentraler Lage ab sofort 
drei Wohnungen.

Wohnung Nr. 1:
Lage: 1. Obergeschoss 
2 Zimmer, Küche, Bad, WC, Kel-
lerabteil 
Größe: 92,18 qm

Wohnung Nr. 2:
Lage: 1. Obergeschoss 
2 Zimmer, Küche, Bad, Terrasse, 
Kellerabteil
Größe: 66,80 qm

Wohnung Nr. 3:
Lage: Dachgeschoss 
5 Zimmer, Küche, Bad, Terrasse, 
Kellerabteil
Größe: 122,93 qm

Interessenten werden gebeten, 
sich mit Angabe der gewünschten 
Wohnung schriftlich per E-Mail an 
wohnungsvermietung@bretten.de 
zu wenden. (red)

Wohnungen
zu vermieten

Wahlbekanntmachung zur repräsentativen
Wahlstatistik im Zuge der Bundestagswahl

Wie bereits bei früheren Parlamentswahlen wird auch bei der Bundes-
tagswahl 2025 eine repräsentative Wahlstatistik nach dem Wahlstatistik-
gesetz durchgeführt. 

Nach dem Wahlstatistikgesetz (WStatG) vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 
1023), das zuletzt durch Artikel 1a des Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. 
I S. 962) geändert worden ist, sind in den von der Bundeswahlleiterin 
im Einvernehmen mit der Landeswahlleitung und dem Statistischen 
Landesamt bestimmten Stichprobenwahlbezirken und Stichproben-
briefwahlbezirken für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23. 
Februar 2025 Statistiken über die Geschlechts- und Altersgliederung der 
Wahlberechtigten und Wähler unter Berücksichtigung der Stimmabgabe 
für die einzelnen Wahlvorschläge zu erstellen. Die Stichprobenbezirke 
umfassen rund 3 % aller Wahlberechtigten.

In Bretten sind zwei Wahlbezirke für die repräsentative Wahlstatistik 
bestimmt worden. Der Urnenwahlbezirk 001/05 - Hebelschule Mensa 
sowie der Briefwahlbezirk 900/01. Dem Briefwahlbezirk 900/01 sind die 
Gebiete der Urnenwahlbezirke 009/01 – Dorfgemeinschaftshaus Diedels-
heim und 009/02 – Schwandorf-Grundschule Diedelsheim zugeordnet. 

Wählerinnen und Wähler in dem genannten Urnenwahlbezirk bzw. die 
Briefwählerinnen und Briefwähler des Briefwahlbezirks erhalten des-
halb Stimmzettel mit einem Unterscheidungsaufdruck nach Geschlecht 
und sechs Altersgruppen. Dieser Unterscheidungsaufdruck ist auf dem 
Stimmzettel in der linken oberen Ecke angebracht.

Mit der repräsentativen Wahlstatistik lässt sich das Wahlverhalten, 
und zwar die Wahlbeteiligung und die Stimmabgabe, nach Geschlecht 
und Geburtsjahresgruppe analysieren. Sie gibt – über das amtliche 
Wahlergebnis hinaus – Informationen, in welchem Umfang sich die 
Wahlberechtigten nach Geschlecht und Geburtsjahresgruppen an der 
Wahl beteiligt und wie sie abgestimmt haben. Zudem gibt sie Auskunft, 
auf welche Weise Stimmen ungültig abgegeben wurden. Die Statistik 
ist anonym, es werden keine personenbezogenen Daten erhoben – das 
Wahlgeheimnis bleibt gewahrt. Die Daten aus der repräsentativen Wahl-
statistik werden nach der Wahl vom Statistischen Landesamt und vom 
Statistischen Bundesamt ausgewertet.

Bretten, 12.02.2025

gez. Nico Morast
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung



 

Fr 21.02., 20 Uhr, Bürgersaal
Christoph Reuter Alle sind musikalisch! (außer manche)
Der Berliner Pianist Christoph Reuter wird Ihnen unterhaltsam den Unter-
schied zwischen Klassik, Jazz und Popmusik präsen-
tieren sowie Ihnen in zwei Minuten das Klavierspielen 
beibringen. Er wird Ihnen die Geheimnisse der Ton-
leiter verraten, die Zutaten für einen Hit vorstellen und 
die Frage beantworten: Was kann Musik, was keine 
andere Droge schafft? Kann man den Herzschlag 
vertonen? Sie werden es erfahren. Erleben Sie die 
vergnüglichste und kurzweiligste Musikstunde Ihres 
Lebens.

Tickets online, Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 18 Euro, erm.14 Euro

Fr 21.03., 20 Uhr, Bürgersaal
HG. Butzko Der will nicht nur spielen
Die einen sagen so, die anderen sagen so, und der Rest fragt sich: „Ist 

das wirklich alles?“ Aber anscheinend gilt bei uns nur 
noch „Schwarz oder Weiss“ und nichts mehr dazwi-
schen. Jung gegen Alt, Stadt gegen Land, West gegen 
Ost, und immer Kopf gegen Wand.
Und in einer Zeit, in der die Spaltung der Gesellschaft 
vorangetrieben wird, wagt HG. Butzko jetzt etwas 
Neues: Einen Akt auf dem Drahtseil, den Spagat auf 
schmalem Grat, und die Schublade, in die man ihn ste-
cken will, ist aus dem Rahmen gefallen.

Wo andere elegant abbiegen, da brettert er voll durch. Und trifft. Den 
Kern der Sache, und das Zwerchfell des Publikums! 

Tickets online, Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 18 Euro, erm.14 Euro

Stadt Bretten
Bildung und Kultur

Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3, 75015 Bretten	
Tel.: 07252 583710	
Email: touristinfo@bretten.de
Mo-Do 9-18 Uhr Fr+Sa  9-13 Uhr

Mo 17.03., 19:30 Uhr, Kino Bretten
Multivision 
Thailand – Perle Südostasiens
Tickets: 15 Euro VVK, 17 Euro. Tourist-Info Bretten und 
online über www.vhs-bretten.de.

Wirbelsäulengymnastik: Starker Rumpf erzeugt starken Rücken, 
251-30211       
Mit gezielten Übungen für Ihre Körpermitte stärken Sie Ihre Rumpf- und 
Rückenmuskulatur, somit stabilisieren Sie Ihre Wirbelsäule. Eingebettet 
in den Kurs sind auch Übungen zur Mobilisation und Beweglichkeit 
der Wirbelsäule. 
Mi 19.02., 16:30-17:30 Uhr, 16 mal, 77 Euro

Italienisch für Fortgeschrittene (Niveau B 2), 251-40930       
Mi 19.02., 17:30-19 Uhr, 12 mal, 97 Euro

Deutsch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen (Niveau A 
1.4), 251-40401       
Es geht um die Einführung in die Grammatik sowie dem Aufbau eines 
ersten Grundwortschatzes. Inhalte des Kurses sind die Themen 
„Über sich und die Familie sprechen, Zeit mit Freunden verbringen, 
der Arbeitsalltag, ...". 
Mi 19.02., 19:30-21 Uhr, 11 mal, 89 Euro

Deutsch für Anfänger ohne Vorkenntnisse (Niveau A 1.1), 251-
40400        
Sprachliche Vorkenntnisse werden für die Teilnahme an diesem Kurs 
nicht erwartet. Das lateinische Alphabet sollte bekannt sein. 
Do 20.02., 19:30-21 Uhr, 10 mal, 81 Euro

Was ist Palliativmedizin? Vortrag mit Führung, 251-30305        
Palliativmedizin bietet einen menschlichen und ganzheitlichen Ansatz 
zur Begleitung schwerkranker Menschen. Neben den medizinischen 
Grundlagen erfahren Sie Wissenswertes zu Themen wie psychosozialer 
Unterstützung, der Rolle von Angehörigen sowie ethischen Fragestel-
lungen. Nach dem Vortrag haben Sie die Möglichkeit, die Räume der 
Palliativstation zu besichtigen. 
Fr 28.02., 16-18 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich. 
Spenden für den Pelikan-Verein zur Förderung der Palliativmedizin Bretten e.V. werden 
dankbar angenommen.

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com
Öffnungszeiten: Di-Fr 14-17 Uhr, Sa/So 11-13 Uhr & 14-17 Uhr

Fr 14.02., 19 Uhr, Melanchthonhaus Bretten
Vortrag von Prof. Dr. Christian Neddens
Direktor der Europ. Melanchthon-Akademie und Kustos des Melanchthonhauses Bretten
Was hält unsere Gesellschaft zusammen? Melanchthon heute gelesen – 
auch im Blick auf „500 Jahre Bauernkrieg“

Sa, 15.02., 19 Uhr, Melanchthonhaus Bretten
Melanchthonkonzert mit dem Trio Animato
Anlässlich des 528. Geburtstags von Philipp Melanchthon             
Barocke Werke von Rameau, Telemann u.a. 

KulturStadt Bretten
Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Aktion Wintergaben für den Tafelladen noch bis Ende Februar
Sie suchen sich ein oder mehrere Geschenkkugeln aus, besorgen die 
darauf notierten Artikel und bringen diese wieder in die Stadtbücherei. 
Hier werden Ihre Wintergaben dann vom Tafelladen direkt abgeholt.

Sa 01.03., 11:30-12:30 Uhr
Lesen mit Freu(n)den - Leseclub für 10- bis 13-jährige 
In lockerer Runde über Bücher reden oder zuhören, was Andere gelesen 
haben.
Eintritt frei, eine vorherige Anmeldung bei der Stadtbücherei wünschenswert. 

Fr 04.04., 19:30-22 Uhr
Pubquiz zur
Bundesweiten Nacht der Bibliotheken
Freuen Sie sich auf spannende Raterunden bei Snacks und kühlen Ge-
tränken in gemütlicher Atmosphäre. Testen Sie gemeinsam mit Ihrem 
Team von zwei bis vier Personen Ihr allgemeines und unnützes Wissen.
Eintritt frei. Anmeldung unter 07252 957614 oder stadtbuecherei@bretten.de

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So/Feiertage 11-17 Uhr,  Mi 15-19 Uhr, Eintritt frei!

Bis 20.04.2025
Ansichtssache Bretten: 
Unsere Stadt auf Gemälden, Postkarten und Kitsch
Diese Ausstellung zeigt ein Potpourri aus Souvenirs, bunten Hunden, 
Fotos und alten Gemälden.

KulturStadt

KulturStadt

ab 13.01.2025, Rat-
hausfoyer
50 Jahre große 
Kreisstadt

Ausstellung 

Badische Landesbühne 
Do 27.03., 19:30 Uhr, Stadtparkhalle
Über Menschen nach dem Roman von Juli Zeh

Bracken, ein Dorf in der tiefsten Provinz. Dort hat 
sich Dora ein Haus gekauft. Weg aus der Grosss-
tadt. Ein Nachbar stellt sich ihr als „Dorfnazi“ vor. 
Ein anderer reisst ununterbrochen fremdenfeind-
liche Witze. Bei Dora setzt die Rassismusstarre 
ein. Sie erkennt, dass nichts, was sie über Men-
schen, Politik und das Leben zu wissen glaubt, in 
Bracken gültig ist.
Juli Zehs Bestseller wirft einen Blick hinter die 
festbetonierten Bilder vom Stadt- und Landleben. Und entdeckt eine Mit-
menschlichkeit, die irritiert und herausfordert. Aber über Menschen lässt 
sich nur eine Meinung bilden, wenn man ihnen begegnet.

Karten bei der Tourist-Info KAT I 18 Euro, erm. 13 Euro; KAT II 15 Euro,  erm. 11 Euro

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

So 23.02., 11 Uhr, Treffpunkt: Marktplatz
Geschichte und Geschichten rund um die Melanchthonstadt
Lassen Sie sich während der Führung durch die Altstadt von den  
Sehenswürdigkeiten Brettens verzaubern. Erleben Sie den beeindrucken-
den historischen Stadtkern und erfahren Sie viel Interessantes und Wis-
senswertes über Pfeiferturm, Schweizer Hof und Co.
Preis: 5 Euro, eine Anmeldung ist erforderlich.

Ab sofort im Vorverkauf online und bei der Tourist-Info Bretten

So 06.04., 15 Uhr, Bürgersaal
Vom dicken, fetten Pfannkuchen Kindertheater ab 4 Jahren

Fr 11.04., 20 Uhr, Bürgersaal
Kontrastprogramm Acapella

Sa 26.04., 19:30 Uhr, Kreuzkirche
Judas Gastspiel der Badischen Landesbühne

Stadtteilnachrichten
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Bauerbach

Diedelsheim

Büchig

Neibsheim

Dürrenbüchig

Gölshausen

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Diedelsheim 
ist bis 19.02. nur zeitlich beschränkt 
besetzt. Die Sprechzeit in der Orts-
verwaltung ist in diesem Zeitraum 
nur donnerstags von 9-12 Uhr.

Besuchen Sie uns auf unserer 
Facebook-Seite unter: 
www.facebook.com/stadt.
bretten

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung bleibt im Fe-
bruar an allen Donnerstagen ge-
schlossen. Die Sprechzeiten des 
Ortsvorstehers Tossenberger fin-
den jedoch an allen Donnerstagen 
im Februar von 18-19 Uhr statt.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Bauerbach 
ist am Mittwoch, 12. Februar, ge-
schlossen. Ab Montag, 17. Februar, 
sind wir wieder zu den normalen 
Sprechzeiten für Sie da. Diese 
sind montags von 16-19 Uhr sowie 
dienstags und mittwochs von 9-12 
Uhr. In dringenden Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice der Stadt Bretten, 
Tel. 07252/921-180, oder an die 
Fachämter der Stadtverwaltung.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Dürrenbüchig am 
Mittwoch, 12.02., 19 Uhr, im Ge-
meindesaal der Ortsverwaltung 
Dürrenbüchig, Kraichgaustr. 1.
Tagesordnung:
Fragen und Anregungen der Bür-
ger
TOP 1 Dirt-Track Anlage
TOP 2 Carsharing
TOP 3 Fahrradunterstand
TOP 4 Bolzplatz
TOP 5 Fahrweg
TOP 6 Nahwärmenetz
TOP 7 Trafoturm
TOP 8 Verschiedenes

Ideenbox der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung setzt sich 
kontinuierlich dafür ein, Göls-
hausen für alle Bürgerinnen und 
Bürger noch lebenswerter zu ma-
chen und den bestmöglichen Ser-
vice vor Ort zu bieten. Dennoch 
kann es leider vorkommen, dass 
nicht alles reibungslos läuft oder 
bestimmte Missstände unbemerkt 
bleiben.
Um Ihnen eine unkomplizierte 
Möglichkeit zu geben, Ihre An-
liegen und Kritik zu äußern sowie 
wertvolle Anregungen und Ver-
besserungsvorschläge mitzutei-
len, haben wir eine Ideenbox am 
Eingang der Ortsverwaltung ein-
gerichtet.
Wir können nicht versprechen, 
dass jeder Wunsch sofort erfüllt 
wird, doch eines steht fest: Ihre 
Meinung ist uns wichtig und wir 
sind für jede Rückmeldung dank-
bar!
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge! 
Ihre Ortsverwaltung Gölshausen

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Büchig am Donners-
tag, 20.02., 19 Uhr, Bürgersaal, 
Rathaus Büchig, Hügellandstr. 29 

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Bauerbach am Mon-
tag, 17.02., um 19:30 Uhr, Sit-
zungssaal der Ortsverwaltung 
Bauerbach, Bürgerstr. 40
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1:	 Vereinbarung über eine 
Eisenbahnkreuzungsmaßnahme 
nach §§ 3, 5 und 13 EKrG zwi-
schen der Albtal-Verkehrs-Gesell-
schaft mbH und der Stadt Bretten 
über die Änderung der Siche-
rungstechnik am Bahnübergang 
Bauerbach I, Bahn-km 25,878
- Vorstellung und Erläuterung der 
Vereinbarung 
- Kenntnisnahme
TOP 2: Abstimmung Plan Anbau 
Mehrzweckhalle
TOP 3:	 Baugebiet „Beim Weiher-
brunnen“ - Sachstandsbericht
TOP 4:	 Bauanträge
TOP 5:	 Verschiedenes

Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1 Bauanträge
TOP 2 Vorgehen Arbeitsgemein-
schaft Vereine 
TOP 3 Erläuterungen offene Fra-
gen letzte Sitzung 
TOP 4 Sonstiges 

Hundekot richtig entsorgen
Der Ortschafsrat hat sich um die 
Aufstellung von kostenlosen Hun-
dekottütenspendern bemüht in 
der Hoffnung, dass diese auch ge-
nutzt werden. Leider wurde dies 
offensichtlich noch nicht von al-
len Hundebesitzern registriert, 
weswegen leider immer wieder 
Hundehaufen überall zu finden 
sind. Niemand möchte solche 
Haufen vor der eigenen Haustüre 

finden, darum nehmen Sie sich 
bitte der Hinterlassenschaften 
Ihres Hundes an und nutzen Sie 
die kostenlosen Tüten.

Skatturnier im Gemeindesaal
1. Dürrenbüchiger TSV-Freizeit-
Skatturnier am 16.03. ab 13 Uhr 
im Gemeindesaal mit Kontra, Re, 
Bock und Ramsch. Startgeld: 10 
Euro. Eine Anmeldung bis 10.03. 
ist erforderlich bei Herbert Leicht 
unter herb.leicht@web.de.

Brennholzversteigerung 2025
Die diesjährige Brennholzverstei-
gerung findet am Donnerstag, 27. 
Februar, 18 Uhr, auf dem Schul-
hof der Grundschule Gölshausen 
vor der Gymnastikhalle statt.
Wichtige Hinweise:
• Es wird ausschließlich Lang-
holz am Weg versteigert.
• Die Ausgabe erfolgt gegen Bar-
zahlung und nicht an gewerbliche 
Unternehmen.
• Ein gültiger Sägeschein ist 
Pflicht.
Lagepläne und Losverzeichnisse 
sind entweder über den QR-Code 
abrufbar oder können während 
der Öffnungszeiten in der Orts-
verwaltung abgeholt werden.
Bitte beachten Sie 
den Aushang im 
Schaukasten.
Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme!

Clean-Up-Aktion am 8. März
Die Ortsverwaltung Gölshausen 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zur Clean-Up-Aktion am 
Samstag, 8. März, ein. Gemein-
sam möchten wir unter dem Mot-
to „Gemeinsam für ein sauberes 
Dorf“ unser Dorf von Müll be-
freien und einen aktiven Beitrag 
für eine saubere Umwelt leisten. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr vor der 
Ortsverwaltung. 
Wir bitten die Teilnehmenden, ei-
gene Handschuhe mitzubringen. 
Mülltüten und Greifer werden 
bereitgestellt. 
Jede helfende Hand ist willkom-
men. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Unterstützerinnen und Unter-
stützer.
Für Rückfragen steht die Ortsver-
waltung gerne zur Verfügung.

Ruit

Rinklingen

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Ruit am Donnerstag, 
13.02., 18:30 Uhr, in den Bürger-
saal der Ortsverwaltung
Tagesordnung
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Aussprache zu Bauanträgen
TOP 2: Rückmeldungen aus der 
Haushaltsklausur 2025
TOP 3: Zukunft der Ruiter Dorf-
märkte
TOP 4: Vorbereitung der Feier „50 
Jahre Große Kreisstadt Bretten“ in 
Ruit
TOP 5: Weitere Vorgehensweise 
zum B-Plan-Verfahren „Ruiter Mit-
te“
TOP 6: Verschiedenes

Seniorenfahrt: Freudenstadt
Am Donnerstag, 22.05., Abfahrt 9 
Uhr, Stationen: Freudenstadt mit 
Einkehr im Hotel & Restaurant 

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Aufgrund einer Wahlschulung ist 
die Ortsverwaltung Rinklingen 
am Donnerstag, 20.02., nur von 
16:30-17:30 Uhr besetzt. In drin-
genden Fällen wenden Sie sich 
bitte an den Bürgerservice der 
Stadt Bretten, Tel. 07252/921-180.

Holzversteigerung
Die Vergabe von Brennholz für 
Rinklingen findet am Mittwoch, 
26. Februar, 18 Uhr, in der Sport-
halle in Rinklingen statt. Die Aus-
gabe erfolgt gegen Barzahlung. 
Listen und Lagepläne können 
ab 13.02. bei der Ortsverwaltung 
Rinklingen während der Sprechzei-
ten abgeholt oder per E-Mail (orts-
verwaltung.rinklingen@bretten.
de) angefordert werden. Das Holz 
ist für Rinklinger Bürger gedacht. 
Die Ausgabe erfolgt zunächst an 
diejenigen Bürger, welche in den 
letzten 5 Jahren Holz bei der Stadt 
gekauft haben.  Wer im Stadtwald 
mit der Motorsäge arbeitet, muss 
einen gültigen Motorsägenführer-
lehrgang vorweisen können.

Heimat- und Kulturverein
Ende Januar fand die Gründungs-
veranstaltung des „Heimat- und 
Kulturvereins Neibsheim e.V.“ 
statt. Im Beisein von 46 Bürge-
rinnen und Bürgern wurde die 
Vereinssatzung ausgearbeitet und 
die erste Vorstandschaft gewählt. 
Als 1. Vorsitzender wurde Michael 
Koch und als sein Stellvertreter 
Wolfgang Weniger gewählt. Wei-
tere Funktionen übernahmen Ar-
min Hauk als Schatzmeister und 
Simone Ganz als Schriftführerin. 
Außerdem kommt noch ein weite-
res Vorstandmitglied aus den Rei-
hen der Ortsverwaltung dazu. Die 
Beisitzer Alexandra Kratzmeier, 
Simone Schmidt, Werner Pech-
mann, Julian Bachmann, Jonas 
Maierhöfer und Jonas Merl kom-
plettieren die Vorstandschaft. 
Ziele des Vereins sind die Förde-
rung des Heimatbewusstseins, die 
Pflege des örtlichen, kulturellen 
und gesellschaftlichen Lebens, die 
Dokumentation der kulturellen 
und infrastrukturellen Entwick-
lung und vieles mehr. Beitritts-
anträge für alle Interessierten sind 
bei der Ortsverwaltung Neibs-
heim erhältlich.

Langenwaldsee, Gäste sind will-
kommen! Auskunft, verbindliche 
Anmeldung sowie Entrichtung 
der Fahrtkosten von 25 Euro bei 
der Ortsverwaltung Rinklingen, 
Tel. 07252/9009842, oder persön-
lich bei Margaretha Hagino beim 
nächsten Seniorentreff.



Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften
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Mitteilungen aus den Stadtteilen müssen über die jeweilige Ortsverwaltung gemeldet werden. Redaktionsschluss ist jeweils 
immer freitags, 12 Uhr für die Veröffentlichung der Folgewoche. Die Redaktion behält es sich vor, Einsendungen zu redigieren. 

Im Übrigen wird auf das Redaktionsstatut verwiesen. Dieses ist online unter www.bretten.de abrufbar. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Donnerstag, 13.02.2025
14:30 Uhr Gemeindehaus Impulscafé
Samstag, 15.02.2025
18:00 Uhr Seniorenzentrum Gottes-
dienst Pfr. Bönninger
19:00 Uhr Melanchthonhaus Kon-
zert Bezirkskantorin Tschochohei
Sonntag, 16.02.2025
09:30 Uhr Melanchthonhaus Gottes-
dienst Posaunenchor Pfr. Bönninger

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 16.02.2025
11:00 Uhr Einladung Wössingen 
Kein Gottesdienst in Gondelsheim

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 13.02.2025
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum
Sonntag, 16.02.2025
11:00 Uhr Bläsergottesdienst zur 
Jahreslosung unter Mitwirkung des 
Posaunenchores - Kollekte Badische 
Posaunenarbeit Pfrin. D. Nelson
Dienstag, 18.02.2025
10:00 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Donnerstag, 13.02.2025
14:30 Uhr Diedelsheim Senioren-
nachmittag im Gemeindezentrum
Sonntag, 16.02.2025
11:00 Uhr Diedelsheim Einladung 
zum Bläsergottesdienst zur Jahres-
losung unter Mitwirkung des Posau-
nenchores - Kollekte für die Badische 
Posaunenarbeit Pfrin. D. Nelson

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 16.02.2025
11:00 Uhr Einladung Wössingen 
Kein Gottesdienst in Gondelsheim

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 13.02.2025
20:00 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Sonntag, 16.02.2025
Einladung nach Diedelsheim
Montag, 17.02.2025
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kin-
dergarten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 12.02.2025
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 14.02.2025
18:00 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Sonntag, 16.02.2025
09:30 Uhr Gottesdienst zur Predigt-
reihe Pfrin. Nelson
Montag, 17.02.2025
20:00 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Mittwoch, 19.02.2025
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 16.02.2025
St. Wolfgang Sprantal
09:30 Uhr Gottesdienst zur Predigt-
reihe Pfr. Weber 
St. Stephan Nußbaum
Es findet kein Gottesdienst statt.

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Freitag, 14.02.2025
18:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. 
Maiba

Samstag, 15.02.2025
18:00 Uhr St. Elisabeth Eucharistie-
feier zum Sonntag Pfr. Maiba
Sonntag, 16.02.2025
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Mittwoch, 19.02.2025
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach
St. Peter
Samstag, 15.02.2025
08:00 Uhr Rosenkranzgebet - Ma-
riengedächtnis
Sonntag, 16.02.2025
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch, 19.02.2025
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Büchig
Hl. Kreuz
Donnerstag, 13.02.2025
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 15.02.2025
16:25 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 16.02.2025
10:30 Uhr Pfarrsaal Büchig Wort-
gottesfeier für Kinder

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag, 14.02.2025
17:55 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 16.02.2025
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Montag, 17.02.2025
18:30 Uhr Gemeindezent rum 
Ökum. Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim 
Guter Hirte
Freitag, 14.02.2025
19:00 Uhr Ökum. Valentinsgottes-
dienst Pfrin. Nelson/Pfr. Streicher
Sonntag, 16.02.2025
10:30 Uhr Wortgottesfeier

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde (Baptisten)
Donnerstag, 13.02.2025
19:00 Uhr Alpha Kurs
Freitag, 14.02.2025
19:00 Uhr Jugend JUMP
Samstag, 15.02.2025
10:00 Uhr Royal Rangers Stammtreff
Sonntag, 16.02.2025
10:00 Uhr Gottesdienst & Stream; 
www.efg-bretten.de Chris Makrai
Dienstag, 18.02.2025
19:30 Uhr Ehe-Abend: Muss das 
Märchen mit der Hochzeit enden? 
Mittwoch, 19.02.2025
19:00 Uhr START UP @home

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B.
Samstag, 15.02.2025
09:30 Uhr Im Brückle 7, Jungschar 
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis
Sonntag, 16.02.2025
10:00 Uhr Im Brückle 7, Gottesdienst
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde

Liebenzel ler Gemeinschaf t 
Bretten,
Gartenstr. 2 a
Mittwoch, 12.02.2025
19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 16.02.2025
18:00 Uhr Gottesdienst Großvillars

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
07252/5864066, jw-bretten@mailbox.org 
Freitag, 14.02.2025
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/Wir 
haben viele Gründe, Jah zu preisen/
Legt gründlich Zeugnis ab für Got-
tes Königreich (jw.org)
Sonntag, 16.02.2025
17:00 Uhr Vortrag und Bibelstudium

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 12.02.2025
20:00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 16.02.2025
09:30 Uhr Gottesdienst und Sonn-
tagsschule für Kinder; Kaffeebar
Mittwoch, 19.02.2025
20:00 Uhr Gottesdienst 

Biblische Gemeinde Bretten,
Am Hagdorn 5 (Info-Tel.: 07252/78024)
Mittwoch, 12.02.2025
19:00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 14.02.2025
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis 
Sonntag, 16.02.2025
11:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 18.02.2025
19:30 Uhr Kupferhälde, Frauenkreis
Mittwoch, 19.02.2025
19:00 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau,
Salzhofen 7 (www.icf-kraichgau.de)
Sonntag, 16.02.2025
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst

Im kommenden Schuljahr 2025/2026 werden alle Kinder schulpflichtig, die das 6. Lebensjahr bis zum 30. Juni 2025 vollendet 
haben (Pflicht-Kinder 01.08.2018-30.06.2019).

Die Pflichtkinder sind an den unten aufgeführten Terminen zur Grundschule anzumelden, zu deren Schulbezirk sie gehören. Kinder, 
die im Vorjahr zurückgestellt wurden, müssen erneut angemeldet werden.

Darüber hinaus können Kinder zum Schulbesuch angemeldet werden, die bis zum 30. Juni 2026 das 6. Lebensjahr vollenden 
werden (sogenannte „Kann-Kinder“).

Die Schulen informieren die Eltern von Kann-Kindern, die in der Zeit vom 01.07.2019 bis 31.12.2019 geboren sind. Eltern, deren 
Kinder in der Zeit vom 01.01.2020 bis 30.06.2020 geboren sind, müssen sich selbst mit der zuständigen Schule in Verbindung 
setzen, wenn das Kind eingeschult werden soll.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung eine Geburtsurkunde und den Impfausweis Ihres Kindes mit.

Die Schulen vereinbaren Termine zur Schulanmeldung. 

Schulbezirk

Schule

Adresse
Telefon

Anmelde-
termine

Südliche Kernstadt, Sprantal Nördliche Kernstadt

Grundschule Schillerschule

Max-Planck-Str. 7
07252/947370
Di. 18.02.25 und Mi. 19.02.25 
jeweils nach Terminvergabe   

Johann-Peter-Hebel- 
Gemeinschaftsschule
Weißhofer Str. 45 
07252/94730

Di. 18.02.25 bis Do. 20.02.25
8-15:30 Uhr, nach Terminvergabe    

Diedelsheim, Dürrenbüchig

Schwandorf-Grundschule 
Diedelsheim
Seestr. 21-23 
07252/5807830

Mo. 17.02.25 bis Fr. 21.02.25
8:15-12 Uhr, nach Terminvergabe   

Schulbezirk

Schule
Adresse
Telefon

Anmelde-
termine

Bauerbach

Grundschule Bauerbach 
Bürgerstr. 69
07258/924355

Gölshausen

Grundschule Gölshausen
Mönchsstr. 3
07252/2466

Schulbezirk

Schule
Adresse
Telefon

Anmelde-
termine

Di. 18.02.25, 7:30-14 Uhr
nach Terminvergabe

Do. 20.02.25, 7:30-12 Uhr
nach Terminvergabe

Infos über das Betreuungsangebot an den Schulen und die Ferienbetreuung erhalten 
Sie bei der Schulanmeldung und auf www.bretten.de/content/betreuungsangebote

Rinklingen

Grundschule Rinklingen

Hauptstr. 12-14
07252/80210

Mo. 17.02.25 und Di 18.02.25
jeweils nach Terminvergabe

Ruit

Grundschule Ruit

Bergweg 10
07252/958079

Mo. 17.02.25
9-16 Uhr, nach Terminvergabe

Neibsheim + Büchig

Pfarrer-Wolfram-Hartmann-
Schule + Außenstelle
Kirchbergstr. 8/Schulhausplatz 1
07252/959777

Do. 20.02.25 und Fr. 21.02.25
jeweils nach Terminvergabe

Schulanfänger-Anmeldung für das Schuljahr 2025/2026

Fälligkeit der 
1. Rate Grund-

steuer 2025
Die 1. Rate der Grundsteuer 
wird am 15.02.2025 zur Zah-
lung fällig.
Um die zahlreich eingegange-
nen Sepa-Lastschriftmandate 
bzw. deren Änderungen im 
ersten Abbuchungslauf berück-
sichtigen zu können, werden 
wir die erste Grundsteuer-
rate ausnahmsweise erst zum 
21.02.2025 einziehen. 
Um Mahngebühren und Säum-
niszinsen zu vermeiden, bitten 
wir alle Abgabenpflichtigen, 
die nicht am Sepa-Lastschrift-
verfahren teilnehmen, zum 
Zahlungstermin fristgerecht zu 
bezahlen.
Im nächsten Amtsblatt werden 
wir noch einmal die Auswir-
kungen der Grundsteuerreform 
erläutern. Wir möchten Sie aber 
jetzt schon darauf hinweisen, 
dass Einsprüche/Widersprüche 
Sie nicht von der Zahlungsver-
pflichtung befreien; d. h. die 
neu festgesetzten Grund-
steuerbeträge sind zur Zah-
lung fällig.
Wir bitten um Beachtung.
Ihr Kämmereiamt der Melanch-
thonstadt Bretten (red)

„Tag der offenen Tür“
an der Schillerschule

Unter dem Motto „Schiller-
schule hautnah“ laden wir alle 
Schulanfängerinnen und Schul-
anfänger sowie alle Viertkläss-
lerinnen und Viertklässler mit 
ihren Eltern zum „Tag der of-
fenen Tür“ am Donnerstag, 
13. Februar, 16-18 Uhr, ein.
In einem Schulhausrundgang 
erleben Sie mit Ihrem Kind ver-
schiedene Angebote wie künst-
lerisches Gestalten, sportliche 
Herausforderungen, Experi-
mentieren, Knobeln im Bereich 
„Robotik“ und lernen ganz 
persönlich die Lehrkräfte und 
Schüler, unsere Schulsanitäter, 
die Teilnehmer der deutschen 
Schachmeisterschaften oder 
unseren Schulsozialarbeiter 
beim Kickern kennen.
Die Bläserklassen und unser 
Grundschulchor stimmen uns 

bei der Begrüßung und auf 
Mini-Konzerten im Schulhaus 
musikalisch ein.
Informationen zum Ganztages-
konzept in der Grundschule 
sowie zur Berufsorientierung 
und zum Bildungsabschluss in 
der Hauptschule runden den 
Nachmittag ab. Für Ihr leibliches 
Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!
Die Schulgemeinschaft der Schil-
lerschule GWRS Bretten (red)

Kontakt: Schillerschule
Grund- und Werkrealschule
Max-Planck-Str. 7, 75015 Bretten
Telefon:  07252/947370
Telefax:  07252/947399
E-Mail: sekretariat@schiller-
schule-bretten.de
www.schillerschule-bretten.de

48. Seniorenfasching
Auch in diesem Jahr lädt 
die Stadt Bretten alle Se-
niorinnen und Senioren am 
Sonntag, 2. März 2025, 
um 14:01 Uhr, in die 
Stadtparkhalle zum 48. 
Brettener Seniorenfa-
sching ein.
Die Stadtkapelle/Musikver-
ein präsentiert in gewohnter 

Bundestagswahl: Briefwahl
Die Briefwahlunterlagen lie-
gen uns nun vollständig vor. 
Mit dem Versand der Brief-
wahlunterlagen konnte somit 
bereits begonnen werden.
Reisenden über den Zeitraum 
der Wahl empfehlen wir auf-
grund der Versandzeit die 
Briefwahl persönlich im Bür-
gerservice zu beantragen und 
vor Ort in einer Wahlkabine 
zu wählen.
Wir empfehlen außerdem die 
Wahlbriefe im Briefkasten des 
Rathauses bis zum Wahltag, 18 
Uhr, einzuwerfen. Spätestens 

3 Tage vor dem Wahltermin 
ist der von der Deutschen Post 
empfohlene späteste Termin 
für den Einwurf des Wahlbriefs 
durch die Wähler in den Brief-
kästen der Deutschen Post oder 
bei Abgabe in einer Filiale der 
Deutschen Post. Die Briefkästen 
der Ortsverwaltungen werden in 
der Woche vor der Wahl nicht 
regelmäßig geleert.
Für Rückfragen steht Ihnen der 
Bürgerservice der Stadt Bret-
ten zur Verfügung unter Tel.: 
07252/921-180 sowie E-Mail: 
buergerservice@bretten.de. (red)

Manier wieder das Beste aus der 
Brettener Bütt.
Für das leibliche Wohl ist natür-
lich wie jedes Jahr gesorgt. 
Karten erhalten Sie im Vorverkauf 
ab sofort bei der Tourist-Info Bret-
ten am Marktplatz, im Bürgerser-
vice im Brettener Rathaus sowie 
in den Ortsverwaltungen für 10 
Euro. (red)

Schon im Herbst wurden an den 
neu angelegten Staudenbeeten in 
der Brettener Kernstadt rund 4.200 
Blumenzwiebeln durch den Bau-
betriebshof der Stadt Bretten in die 
Erde gebracht. 
Sobald die Temperaturen steigen, 
erfreuen uns Krokusse, Tulpen, 
Narzissen und Traubenhyazinthen 
mit ihren farbenfrohen Blüten. Alle 

Arten sind Wildformen und bieten 
somit schon früh im Jahr Pollen und 
Nektar für Bienen und Insekten. 
Nun wurden diesen Samstag entlang 
des Promenadenwegs und rund um 
das Naturdenkmal Linde weitere 
Frühblüher eingebracht. Fast 5000 
Blumenzwiebeln von Krokussen, 
Tulpen, Narzissen, Hasenglöckchen 
und Kaiserkronen werden unser 

Auge den gesamten Frühling 
begleiten und bieten mitten 
in der Stadt eine weitere Nah-
rungsquelle für Insekten.  
Nun bedarf es nur noch ein 
paar milden, sonnigen Tagen 
und weiterhin den ein oder an-
deren Regenschauer und bald 
schon kann das Farbenspiel der 
Natur beginnen. (red)

Neue Zwiebelpflanzungen in Bretten

Weitere Blumenzwiebeln gesetzt       Foto: Stadt Bretten
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